
Wertekyährk. Abonnements
Durch die K. Poft Anſtalten
im Reg. Sezirk Merſeburg,0

Preis für Halle und unſere e in Nordhauſen, Halberunmittelbaren Abnehmer C v O u r J C r ſtadt Quedlinburg und
Aſſchersleben: 22 Sgr. Jn20 Silbergroſchen.
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allen andern Orten: 27 2 Sgr.

Zeitung

und Land.

Nr. 239. Halle, Dienstag den 13. Oktober 1835.

Anzeige.Bei der am 6., 7. und 8. d. Mts. geſchehenen Zie,
hung der Aten Klaſſe 72ſter Königl. Klaſſen Lotterie
fiel der Haupt Gewinn von 10,000 Thlr auf Nr.
57,405 die nächſtfolgenden 2 Gewinne zu 4000 Thlr.
fielen auf Nr. 45,654 und 59,030 3 Gewinne zu
2000 Thlr. auf Nr. 21,209. 59,525 und 94,120;
4 Gewinne zu 1000 Thlr. auf Nr. 27,395. 38,093.
56,187 und 108,802 5 Gewinne zu 800 Thlr. auf
Nr. 298. 4528. 14,982. 29,825 und 45,580 10 Ge-
winne zu 500 Thlr. auf Nr. 2182. 9150. 10,709.
23 722. 32,513. 39,120. 62,332. 66,538. 67,072
und 76,430; 25 Gewinne zu 200 Thlr. auf Nr.
21,501. 28,851. 24,225. 27,005. 865,626. 40,102.
46,720. 48,104. 48,176. 58,846. 65,695. 66,207.
77,810. 78,903. 80,500. 83,156. 84,566 87,295.
87,696. 87,830. 89,731. 90 532. 92,712. 97,660
und 100,058; 50 Gewinne zu 100 Thlr. auf Nr.
1918. 4126. 4359. 9740. 18,464. 19,117, 26,207.
26,666. 28 580. 29,540. 30,586. 80,877. 81,469.
34,265. 35,050. 38,6509. 42,877. 47,883. 49,5038.
50,538. 53,610 55,166. 56,408. 60,948. 61,696.
63,896. 63,447. 64,729. 65,838. 66,048. 69,934.
71,864. 74,486. 76,542. 83,468. 865,005. 89,530.
90,120. 90354. 92,874. 98,821. 96,972. 98,581.
98,674. 108,187. 108,287. 104,512. 108,714.
109,100 und 109,869.

Der Anfang der Ziehung Ster Klaſſe dieſer Lotterie
iſt auf den 7. November d. J. feſtgeſetzt.

Berlin, den 9. Oktober 1835.
Königl. Preußiſche General-Lotterie-

Direktion.

DeutſchlandBerlin, d. 11. Okt. Se. Majeſtät der König
ſind am ten d. M., auf der Ruckreiſe von Teplitz,

c

im Allerhöchſten Wohlſein in Erdmannsdorf einge
troffen. Es werden daſelbſt noch erwartet, außer
den Kaiſerl. Ruſſiſchen Herrſchaften, JJ. KK. HH.
der Kronprinz und die Kronprinzeſſin, der Prinz
Wilhelm (Sohn Sr. Majeſtät) nebſt Gemahlin und
der Herzog von Lucca.

Se. Majeſtät der König haben dem Erzherzog
Karl von Oeſterreich Kaiſerl. Hoh. den Schwar-
zen Adler- Orden zu verleihen geruht.

Se. Excellenz der Wirkliche Geheime Staats und
Kriegs Miniſter, General- Lieutenant und General
Adjutant von Witzleben, iſt von Teplitz hier ange
kommen.

Der Geheime Kabinets Rath Müller iſt von
Teplitz hier angekommen.

Das heutige Militair-Wochenblatt meldet
die Beförderung des General Lieutenants v. Natz
mer zum wirklichen kommandirenden General des
J. Armee- Korps. Der General- Major von Roe-
der wird als Kommandeur der 6. Diviſion beſtätigt
und zum interimiſtiſchen erſten Kommandanten von
Torgau ernannt, ferner wird der Kommandeur des erſten
Garde Regiments zu Fuß, Oberſt von Prittwitz,
zum Kommandeur der erſten Garde- Jnfanterie Bri-
gade, der Kommandeur des Lehr Jnfanterie- Ba-
taillons, Oberſt Lieutenant von Werder, zum
Kommandeur des erſten Garde- Regiments zu Fuß,
und der Major von Gayl, vom erſten Garde Re-
giment zu Fuß, zum Kommandeur des Lehr- Jnſan-
terie Bataillons ernannt der Kommandeur des
6. Ulanen Regiments Oberſt von Waldow,
aber als General Major mit Penſion in den Rüuhe-
ſtand verſetzt.

An den Tagen des 29. und 30. Sept. und 1. Okk.,
kamen die Kaiſerl, ruſſiſchen Garde Truppen, unter
den Befehlen des General Lieutenants und General
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Adjutanten Jslenieff, auf dem Ruckmarſche aus
Kaliſch durch den Kulmer Kreis des Reg. Bez. Ma
rienwerder und wurden auch hier dem allgemeinen
Wunſche gemäß, von den Quartierſtanden ſelbſt ver
pflegt. Jn Kulm nahmen am 30. v. und 1. d. die
Offiziere beider Kolonnen an einer gemeinſchaftlichen
Mittagstafel Theil, der ſich die dortigen Militair-
und Civil- Behörden angeſchloſſen hatten. Dem ruſ-
ſiſchen Offizier Korps zu Ehren war am erſten Abend
ein Ball in der Kadetten- Anſtalt und am zweiten
Abend ein anderer im Reſourcen-Lokale. Jenen beehr-
te der General Lieutenant Jslenieff, dieſen der Gene-
ral- Major Obradowitſch perſönlich mit ihrer Gegen-
wart.

Spanien.
Eine telegraphiſche Oepeſche aus Bayonne vom

5. Septbr. meldet: Die Urbanos von Madrid treten
wieder in Dienſtthätigkeit; die Nordarmee erhält eine
Verſtärkung von 10,000 Mann da General Palafox
krank iſt, hat General Serano, wahrend ſeiner Ab
weſenheit, das Kommando als zweiter Befehlshaber,
in Aragonien ubernommen, wo er auch aufgenommen
worden iſt. Eine zweite Depeſche iſt abgefaßt,
wie folgt: Die Madrider Zeitungen vom 28. Sept.
melden, daß der Graf Almodovar zum Kriegsmi-
niſter ernannt iſt und Hr. Caneja zum intermiſt. Mini-
ſter der Juſtiz. Die Junten von Barcellona, Va-
lencia und Saragoſſa haben ſich unterworfen. Man
ſagt, Don Karlos ſei in der Gegend von Eſtella.

Das „Journal de Paris“ enthält Folgendes Die
Regierung hat Depeſchen aus Madrid v. 27. Sept.
erhalten. Die Dinge waren noch in dem Zuſtand, wie
am 23. Las Navas (der aus Andaluſien mit
4000 Mann nach Madrid aufgebrochen), weit entfernt,
auf die Vorſchläge einzugehen, die ihm durch den Ge
neral Quiroga und Hrn. Chacon überbracht wurden,
hat dieſe Unterhaändler arretiren laſſen. Andere Per-
ſonen die man darauf an ihn abordnete, waren nicht
glucklicher. Doch iſt dabei zu bemerken, daß die An
daluſier nicht vorrücken es ſcheint, ſie ſind nicht wei
ter als Manſanares gekommen. Durch ein Dekret
vom 25. Sept. wird Mendizabal interimiſtiſch
zum Praſidenten des Konſeils ernannt, weil Alava
ſich weigert, den Vorſitz zu übernehmen. Alava
wird übrigens als Staatsminiſter beſtätigt. Ein an-
deres Dekret annullirt das fruühere vom 3 Sept. (von
Toreno gegen die Junten gerichtet) und verkündet volle
Amneſtie fur alle Handlungen, die ſich auf die Bil-
dung der Junten und ihre Wirkſamkeit beziehen.

Vermiſchtes.
Aus Breslau vom S. Oktober wird gemel-

det: Am 13. September wurde bei Verfolgung eines
Fuchſes bei Langenhelwigsdorf (Volkenhainer Krei-
ſes) durch den Knecht des Schulzen Tſchenſcher ein
maännlicher Leichnam eine Elle tief vergraben, aufge
funden. An den Kleidungsſtuücken wurde der Ermor-
dete fur den im Monat Mai d. J. verſchwundenen
Knecht Gottlieb Gärtner des Schulzen Tſchenſcher in

Langenhelwigsdorf erkannt und der des Mordes ver
dächtige Knecht Grundel aus Alt Roöhrdorf arretirt,
welcher in den Verhören vom 265. und 28. September
jedoch nichts eingeſtanden. Am 29. September fand
derſelbe Gelegenheit zur Flucht, wurde aber wieder
ergriffen, und als er nun die von ihm verubte Mord-
that eingeſtand, zum Gerichts Amt nach Striegau
abgeführt.

Neulich ſtarb in Dublin Sir P. Browne,
ein Rechtsgelehrter, in ſeinem 88ſten Jahre. Jn den
letzten 30 Jahren trank er nur Waſſer. Er ging ſel-
ten vor 8, 9 oder 10 Uhr Morgens zu Bette und
ſtand um dieſelbe Zeit Abends wieder auf. Selbſt in
den kaälteſten Nächten heizte er nicht ein, ſondern hüllte
ſeine Fuße in Flanell.

Ein engliſcher Mechaniker hat einen Regen-
ſchirm erfunden, der die Größe und Schwere jedes
gewöhnlichen Regenſchirms hat aber vermoöge eines
einfachen Mechanismus dazu benutzt werden kann, daß
er, gleichſam wie eine Palme mit 6 Blaättern, zu glei-
cher Zeit ein ſchutzendes Dach fur ſechs verſchiedene
Perſonen bildet.

Vor einiger Zeit ereignete ſich in E. bei Danzig
der unerhörte Fall, daß ein ehrgeiziger Schauſpie-
ler, welcher in der letzten Scene nicht mehr beſchäf-
tigt war, ſich einen Mantel umwarf, in das Parterre
ging und ſich dort mit überlauter Stimme bemuühte,
ſich ſelbſt herauszurufen. Die Jntrigue wurde jedoch
von einigen Zuſchauern entdeckt und der Schauſpieler
ausgeziſcht.

Aus mehreren Gegenden Baierns wird die
in dieſer Jahreszeit ſeltene Erſcheinung gemeldet daß
Aepfelbäume zum zweiten Male in der Bluüthe ſtehen.
Jn dem Garten des Gutsverwalters Bettmann zu
Schenkenau bei Gleußen befindet ſich ein ſolcher
Baum, der ganz mit zum Theil ganz weißen Bluthen
und Bluthenknospen bedeckt iſt.

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Es ſcheidet nach Anleitung des 9. 47 der revidirten
Städte Ordnung in dieſem Jahre abermals der dritte
Theil der Stadtverordneten und deren Stellvertreter
aus der Verſammlung. Von Erſteren trifft dies die
Herren: Juſtizrath Dr. Dryander, Profeſſor Dr,
Germar, Fabrikant Hammer, Kaufmann
Heynemann, Zuckerſiederei Beſitzer Kruüger,
Braueigner Rauchfuß, Oekorom Schäffer, Muh-
lenbeſitzer Teuſcher und Dr. Tieftrunk, von
letzteren die Herren: Kaufmann Stegmann, Fa
brikant Merckel, Kaufmann Schulze, Fabrikant
Natho, an deren Stelle neun Stäadtverordnete und
eben ſo viel Stellvertreter zu wahlen ſind.

Dieſe neue Wahl wird Sonntag den 1. November
angefangen und in den nachſtfolgenden drei Tagen fort
geſetzt und beendigt werden.
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Nach Allerhöchſter Beſtimmung leitet ein feierlicher
Gottesdienſt die Wahlen ein, welche unmittelbar nach
deſſen Beendigung beginnen. Sie geſchehen, nach den
bekannten Bezirken, in welche die Stadt Halle einge-
theilt iſt, von denen das Marktviertel 2 Stadtverord-
nete und 2 Stellvertreter, jeder andere Bezirk aber
einen Stadtverordneten und einen Stellvertreter zu
wählen hat.

Mit der Leitung des Wahlgeſchafts haben wir auch
fur dieſes Jahr Herrn Stodtrath Wucherer beauf-
tragt, welchem von Wohllöbl. StadtverordnetenVer
ſammlung Herr Rendant Fuß als Deputirter beigeord-
net worden iſt.

Die aus den genannten beiden Perſonen beſtehende
Wahl- Kommiſſion wird jeden unſerer Mitbürger zu der
Wahthandlung beſonders einladen, und ihnen die Liſten
der zu Stadtverordneten und Stellvertretern Wählbaren
zuſenden. Wir bemerken hierbei abermals, daß die
ausſcheidenden Stadtverordneten und Stellvertreter
wieder wählbar ſind, wie auch, daß jeder Wahier be
rechtigt iſt, ſeine Stimme wahlbaren Burgern anderer
Bezirke, als in welchem er wohnt, zu geben.

Jndem wir ſchließlich den H. 68. der revidirten
Städte Ordnung welcher wie folgt, lautet:

„Jm Wahiter mine ſind alle Burger, deren Buür-
gerrecht nicht ruht, zu erſcheinen verpflichtet,
wenn ſie nicht begründete Entſchuldigungen fur ſich
haben. Die ausgebliebenen Burger können an der
Wahl weder durch Bevollmachtigte, noch durch
ſchriftliche Abſtimmung Theil nehmen, ſind aber
an die Beſchluſſe der Anweſenden gebunden. Sollte
Jemand ſo wenig Buürgerſinn beſitzen, daß er ohne
eine geſetzliche Entſchutdigung zu haben, wiederho-
lentlich nicht erſchiene, ſo iſt die Stadtverordneten
Verſammlung befugt, ihn des Stimmenrechts und
der Theilnahme an der öffentlichen Verwaltung ver-
luſtig zu erklären, oder auf gewiſſe Zeit auszuſchlie
ßen,“

in Erinnerung bringen erwarten wir eine recht zahlrei-
che Theilnahme an den Wahlverſammlungen, damit
auch wirklich die Vertretung der Buürgerſchaft auf die-
jenigen Maänner gelange, welche im Beſitz des allge-
meinen Vertrauens ſind.

Halle, den 9. Oktober 1835,
Der Magiſtrat.
Dr. Mellin.

Nothwendiger Verkauf
beim

Königl. Landgericht zu Halle.
Das zu Halle in der Leipziger Straße sub No.

321. belegene, dem Kaufmann Herrn Johann Au-
guſt Wiedero gehörige Wohnhaus nebſt Zubehoöör,
abgeſchätzt auf 5182 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf. Cour. ſoll,
zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe,

am 4. März 1836 Vormittags
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.

Halle, den 21. Juli 1835.
Königl. Preuß. Land Gericht.

Schrööner.

Freiwilliger Verkauf.
Das zu Cönnern suh No. 305. auf dem Muhl

berge belegene, den minorennen Maurergeſell Mül-
lerſchen Kindern zu Berlin gehörige Wohnhaus,
abgeſchätzt auf 77 Thlr. 26 Sgr. 2 Pf., zufolge der
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regi-
ſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am

16. November c.,
Nachmittags 3 Uhr,

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.
Cönnern, den 24. Auguſt 1835.

Königl. Preuß. Gerichts Amt.
Hoffmann.

Nothwendiger Verkauf.
Patrimonial- Gericht des Amtes Helmsdorff.

Folgende, der verehel. Meyer, Marie Chriſtine
geb. Grimmer, ſonſt Wwe Prinz zu Rottels-
dorf zugehörige Grundſtucke, als:

a) ein daſelbſt belegenes Koſſathengut mit Garten,
Weidenplanen, Gemeindeflecke und 137 Morgen
Land in daſiger Flur, abgeſchätzt auf 2159 Thlr.
18 Sgr. 2 Pf.,

b) drei Morgen Land in Burgsdorffer Flur,
abgeſchätzt auf 180 Thlr.

c) ein Morgen Land im Beeſenſtädter Felde,
65 Thlr. 5 Sgr. taxirt,

und
d) ein Morgen Land in Böſenburger Flur,

63 Thlr. taxirt,
ſollen auf

den 19. November 1835, Vormittags 11 Uhr,
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden, und ſind
die Bedingungen, die Taxe und die neueſten Hypothe-
kenſcheine in der Gerichts Regiſtratur einzuſehen.

Lokal Weränderung.
Einem hochgeehrten in- und auswärtigen Publikum

beehren ſich die Unterzeichneten ergebenſt anzuzeigen,
daß ſie ihre, bisher im ſonſt Die tleinſchen Hauſe am
Markte geführte,
Schnitt und Modewaaren-Handlung,
in ihr demſelben gegenüberſtehendes Haus, neben der
Löwen Apotheke, verlegt haben.

Jndem ſie fur das eine Reihe von Jahren im alten
Lokale ſtets genoſſene Zutrauen hiermit ihren aufrichti-
gen Dank abſtatten, bitten ſie zugleich ergebenſt, ihnen
daſſelbe auch in ihrem neuen angedeihen zu laſſen. Sie
hoffen um ſo mehr daſſelbe zu verdienen, da ſie alles auf
geboten haben, ihr Lager aufs neueſte, geſchmackvollſte
und vollkommenſte zu aſſortiren, und werden, bei ſtreng-
ſter Reellitäat und billigſter Preisſtellung, ſtets das
Wohlwollen des hochgeehrten Publikums zu erhalten
und zu bewahren bemüht ſein.

F. Mendel Comp. in Halle
am Markt neben der LöwenApotheke.

Das Korbholz und Weiden hinter dem pfanner
ſchaftlichen Holzplatze, imgleichen einige alte Rechen
ſtämme, ſollen auf den 16. Oktober, Nachmittags
um 2 Uhr, öffentlich daſelbſt verkauft werden.
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0 o Bekanntmachung. 0
0 Einem in und auswärtigen Publikum mache 0

ich ergebenſt bekannt, daß ich mit einem Trans-
port bohmiſcher geriſſener Betitfedern und Dau- P
nen hier angekommen bin, und verſpreche die 9

0 billigſten Preiſe.
Meine Niederlage iſt im Gaſthofe zum drei9 Königen.

9 Johann Stirtzel.
Einem in und auswartigen hochgeehrten Publikum

zeigen wir ergebenſt an, daß wir wegen Eintretens unſe-
rer Feiertage, als den 15. und 16. d. M., nicht ver
kaufen.

Halle, den 12. Oktober 1835.
Gebr. Holzwann,

Ranniſche Straße Nr. 501.
T Kartoffeln ſind ſowohl im Ganzen als Einzelnen zu
haben auf dem alten Markte in den drei Kronen
Nr. 545.

Es liegen 1000 Thlr. auf pupillariſche Sicherheit
zum Ausleihen bereit.

Schuhmachermſtr. Pax, Alter Markt.
nennenT In allen Buchhandlungen ſind zu haben, in Halle

bei C. A. Schwetſchke und Sohn:
Reglement für die

Auctions-Commiſſarien
der Königl. Preußiſchen Staaten. gr. 8. geh.

Preis 10 Sgr.
Handbüchlein der Geſetze und Verordnungen

in Betreff der
Pfand- und Leihanſtalten

in den Königl. Preuß. Staaten. Für Pfandverleiher
und Verpfänder, um ſich in zweifelhaften Fällen Raths

zu erholen. gr. 8. geh. Preis 10 Sgr.

Verpachtung.
Es ſoll das hierſelbſt vor dem hieſigen untern Leip-

ziger Thore gelegene Backhaus No. 1605. mit ſammt-
lichen Utenſilten auf

den 20. d. M. Nachmittags 2 Uhr,
in Folge erhaltener obervormundſchaftlicher Anweiſung
durch den unterſchriebenen Vormund beſtbietend unter
den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen
verpachtet werden. Pachtliebhaber werden daher zu
dieſem Termine hierdurch eingeladen.

Halle, den 7. Oktober 1835.
Der Bäckermeiſter

Salomon Timmler.

e Offene Stellen für Gesellschafterinnen,
In den Hänsern mehrerer Staatsbeamten und

adeligen Familien habe ich gegenwärtig noch fürgebilde te und wit guten Kmpfehlungen versechene
Damen, recht vortheilhafte Stellen als Gesellschaf-
terinnen mit 2 bis 300 Gehalt zu besetzen.

J. F. L. Grunenthal in Berlin,
Zimmerstrasse No. 34.

Den 10. d. M. Nachmittags 2 Uhr, ſoll im Hauſe
des Zimmermeiſters Arnold, Unterborngaſſe No.
1379., ein Billard, Kronenleuchter Sopha, Tiſche,

Stühle, Spiegel, eine Repetir Wanduhr, Taſchen-
uhren, 2 Drehdänke, Schneidezeug u. ſ. w. gegen
gleich baare Zahlung verauktionirt werden.

Fremden-Liſte.
Angekommene Fremde vom 11. bis 12. Oktober.

Jm Kronprinzen: Hr Rittmeiſter v. Trotha a.
Bernburg. Die Hrrn. Kaufl. Brandt u. Fiſcher
a. Hamburg. Hr. Reg. Rath Wachsmuth a.
Merſeburg. Hr. Kaufm. Dröge a. Hamburg.

Hr. Kaufm. Walter a. Magdeburg. Hr.
Major Rommelberg a. Erfurt. Hr. Kaufm.
Bollmann a. Leipzig. Hr. Kaufm. Gans a.
Hamburg.

Stadt Zurch: Mad. Starke u. Mad. Grösler a.
Naumburg. Hr. Oberamtm., v. Magen a. Blan
kenburg. Hr. Oekon. Leſſer a. Nordhauſen
Hr. Kaufm. Roſenberg a. Löbejun.

Goldenen Ring: Hr. Oberamtmann Bartels g.
Teutſchenthal. Fraäul. Herz a. Halberſtadt.
Mad. Becker a, Braunſchweig. Mad. Geißler
a. Wolfenbuttel. Hr. Juſt.-Comm. Grumbach
u. Hr. Kaufm. Grumbach a. Merſeburg. Hr.
Kaufm. Seehauſen a. Eisleben. Hr. Lehrer
Taiſtern a. Hamburg. Hr. Oekon. Herrfurt
a. Sachſendorf.

Goldenen Löwen: Hr. Kaufm. Jacoby a. Ham
burg. Hr. Kaufm. Buchhold m. Gem. g.
Muühlhauſen. Hr. Stud. theol. Suüüvern g.
Atzendorf. Hr. Dr. med. Jenſſch, die Hrrn.
Kaufl. Noack, Schmidt u. Rabe a. Magdeburg.

Die Hrrn. Gebr. Schlick Architekten a.
Dresden.

Schwarzen Bär: Hr. Stud. med. Schomburgk a.
Querfurt. Hr. Kaufm. Buſch a. Gerag,
Hr. Förſter May a. Braunſchwende. Die Hrrn.
Cand. Stierlein u. Wittenbach g. Berlin.

No. 1601.: Hr. O. L. Ger.-Referend. Heartleb g.Wittenberg.
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